
Ein mini-kleiner Kroatisch-Aussprache-Kurs 

 
An dieser Stelle könnten seitenlang Vokabeln oder Redewendungen stehen. Doch was hilft es, wenn man 
fragen kann: "Wie geht es Ihnen ?" (Kako ste ?), und dann nicht versteht, was man als Antwort erhält. 
Erfahrungsgemäß kommt man in Kroatien mit Deutsch und Englisch recht gut zurecht, weiter oben auch 
mit Italienisch. Oft hört man das Wort "dobro" (gut) oder "nema problema" (kein Problem). Die meisten 
Kroaten sind einfach, lebenslustig und hilfsbereit. Wenn man sich unterhalten will, muss man entweder 
Kroatisch richtig lernen oder mit Händen und Füßen reden (das lockert die Situation und die Muskeln). 
 
Jetzt ist die Katze also aus dem Sack. Hier wirst du sicherlich nicht die kroatische Sprache erlernen - nur 
ein paar Aussprache-Regeln, spez. für Ortsnamen, weil es manchmal weh tut, was so durch die Straßen 
klingt. Manches geht besser und leichter in einem fremden Land, wenn man vor dem Besuch ein wenig 
Bemühen und Interesse investiert hat. Das merken die Menschen dort, und sie werden es mit mehr 
Entgegenkommen danken. Übrigens – „Ich mag dich / liebe dich“ heißt „Volim te“ !  

 

 

 

Alles klar ? Dann geht's los. Die nachfolgende Tabelle enthält vorwiegend Orts- und Städte-Namen und 
dazu ohne eigene Lautschrift-Zeichen den Versuch, es nebenstehend so zu schreiben, wie man es in etwa 
ausspricht und wie nicht. Was unterstrichen ist, das wird außerdem besonders betont. In der Regel ist dies 
die erste Silbe und nicht eine weiter hinten, was uns Deutschsprachler ja so viel lieber wäre.  
Für verdrehte Zungen wird keine Haftung übernommen und ungeölt sollte man die Stimmbänder nicht ins 
Geschehen werfen.  



 


